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Liebe Kladowerinnen und Kladower, 
liebe Freunde im Kladower Forum !

Treffpunkte
erscheinen im Jahr 2014 zum 15.02., 15.05., 
15.08. und zum 15.11. Redaktionsschluss 
jeweils 6 Wochen früher. Abdruck, auch aus-
zugsweise, erst nach Absprache mit der Redak-
tion. Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
übernehmen wir keine Haftung. Anonyme 
Einsendungen werden nicht berücksichtigt. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
die Meinung des Autors wieder. Kürzungen 
eingereichter Manuskripte behält sich die Re-
daktion vor ! Für die inhaltlichen Aussagen der 
Anzeigen sind wir nicht verantwortlich.  

Kennen Sie die Gebrüder Stingl aus Wien? 
Die meisten von Ihnen werden genauso 
wie ich vorher noch nie etwas von den 
K. u. K. (Kaiserlichen und Königlichen) 
Klavierbauern und Hoflieferanten aus Wien 
gehört haben. Nun ist uns ein Stutzflügel 
dieser renommierten Firma aus dem Jahre 
1916 von Swetlana Eipel geschenkt wor-
den. Burkhard Weituschat hat mit einem 
namhaften Klavierbauer das Instrument 
begutachtet und von der Substanz und dem 
Klang her als für unsere Zwecke sehr gut 
geeignet befunden. Wir haben lediglich 
die Transportkosten und die geringfügigen 
Reparaturen zu bezahlen. Wir sind Swetlana 
Eipel zu großem Dank verpflichtet. Z. Zt. 
steht der Flügel in unseren Räumen auf dem 
Gelände der General-Steinhoff-Kaserne 
und wird dort unseren Musikgruppen gute 
Dienste leisten. Wenn das Haus Dechtower 
Steig 3A von uns tatsächlich bezogen wer-
den kann, werden wir das Instrument dort-
hin schaffen. Darüber hinaus schenkte uns 
Swetlana Eipel einen Glasvitrinenschrank 
mit verspiegelter Rückseite und Beleuch-
tung, der bereits im Haus Kladower Forum 
steht und für besondere Ausstellungsstücke 
gedacht ist.
Wie steht es nun um unsere Bemühungen 
um die ehemalige Kindertagesstätte Dech-
tower Steig 3A? Auf Antrag des Bezirks 
Spandau hat der Steuerungsausschuss des 
Liegenschaftsfonds Haus und Grundstück 
für die nächsten 10 Jahre in einen sog. 
Halteklaster eingeordnet. Das bedeutet, 
dass damit eine Zwischennutzung durch 
das Kladower Forum möglich wird. Nach 

10 Jahren kann der Bezirk Spandau wegen 
Eigenbedarf auf dieses Objekt wieder zu-
rückgreifen.
Dieser Status des Verfahrens ist mit Chan-
cen und auch mit Risiken behaftet, die 
wir versuchen wollen, durch Gespräche 
mit den Zuständigen beim Liegenschafts-
fond auszuloten. Wenn diese Treffpunkte 
erscheinen, werden wir bereits mehr über 
den Spielraum der Verhandlungen wissen. 

Unser Stutzflügel                         Foto: Rainer Nitsch
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Bisher ist vorgesehen, mit dem Kladower 
Forum einen Mietvertrag abzuschließen. 
Der soll allerdings nach den bisherigen 
Äußerungen unter wirtschaftlichen Ge-
sichtspunkten abgeschlossen werden. Wo 
dabei die soziale Komponente der neuen 
Liegenschaftspolitik des Berliner Senats 
bleibt, ist bisher nicht ersichtlich. In die 
Erhaltung und die Nutzbarmachung des 
Geländes und des Gebäudes müssen eini-
ge Investitionen eingeplant werden. Wir 
können aber nicht als vorübergehender 
Nutzer in einem Mietverhältnis die Ausga-
be dieser Geldmittel verantworten. Ob die 
Verantwortlichen beim Liegenschaftsfond 
bereit sind, selbst diese Aufwendungen zu 
tragen und uns ein ordentliches Mietobjekt 
anzubieten, ist nicht klar.
Unsere Mitglieder und die interessierte 
Öffentlichkeit überhaupt haben ein Anrecht 
darauf, über den Verlauf unserer Bemühun-
gen informiert zu werden. Schließlich hat 
die Mitgliederversammlung des Kladower 
Forum e. V. letztendlich darüber zu ent-
scheiden, ob die einzugehenden Verpflich-
tungen zumutbar und akzeptabel sind. 
Wir haben in neun Jahren unermüdlichem 
Kampf und sechs Jahren umfangreicher Sa-
nierung und Renovierung um das Haus Kla-
dower Forum unsere Erfahrungen machen 
können. Diese Hartnäckigkeit und dieses 
Durchhaltevermögen werden uns auch bei 
diesem Vorhaben zugutekommen.
Noch etwas Vereinsinternes: Aufrufe 
per Rundmail an die Mitglieder, sich zu 
Standbetreuungen z. B. beim Imchenfest 
zu melden, haben in der Regel ein mäßiges 
Echo. Deshalb auch an dieser Stelle die 
dringende Bitte an unsere Mitglieder, sich 
nicht darauf zu verlassen, dass sich schon 
andere zur Verfügung stellen werden. Unser 
Verein ist auf der selbstbestimmten und 
selbstverantwortlichen Aktivität der einzel-

nen Mitglieder gegründet worden. Nehmen 
Sie bitte Ihre Mitwirkung auch bei unseren 
Standpräsentationen wahr. Angenehme 
Gespräche sind garantiert.

Für den Vorstand Rainer Nitsch

Stand des Kladower Forum beim Dorffest in Groß 
Glienicke – Hanne Ritter und Hans-Jürgen Lödden                                 

Foto: Adelheid Schütz

blumen in havelhöhe

Mo–Fr 10–18 außer Mi 14–18 & Sa 10–14
EEKladower Damm 221 EE14089 Berlin EE  
5 030 • 36 50 90 11 E Ebluetenreich-berlin.de  
am Haupteingang Krankenhaus Havelhöhe

… und 
Kladow 

erblüht!
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Machen Sie sich zum Experten Ihrer Ohren. Erleben Sie bei mir verschiedene 
Hörsysteme verschiedener Hersteller kostenlos zur Probe. Starten Sie einen 
Vergleich, suchen Sie den Unterschied. Um Ihrer Ohren willen.

Ich freue mich  auf 
Ihren Besuch. 
Ihre Dunja Kuhlmey

Kompetente Beratung mit Herz in Kladow
Besser hören.

Kladower Hören · Dunja Kuhlmey · Sakrower Landstrasse 23 · 14089 Berlin
Tel.: 030. 3699 6272 · eMail: info@kladower-hoeren.de · www.kladower-hoeren.de

 Mo-Do:  9 -18 Uhr
 Fr:  9 -15 Uhr
und jederzeit gerne nach 
Vereinbarung.

Alles neu im Herbst und Winter…
Der Asphalt ist getrocknet, die Hörgeräteindustrie hat 
sich wieder tolle neue Innovationen einfallen lassen.

Noch kleiner, noch unsichtbarer und dank vieler 
Neuerungen auch günstiger als gedacht!


